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Kurznotizen

zahl des tages

12
Kirschbäume stehen auf der
Wiese unterhalb des Theaters.
Im Mai wird dort das japani-

sche Kirschblütenfest gefeiert.

DetmeroDe. Noch mehr
Mobilbauten für Detmerode:
Die Bunte Grundschule soll
erweitert werden und am
Standort der ehemaligen
„Rappelkiste“ ist eine neue
Kita geplant, die in den nächs-
ten 15 Jahren die Kapazitäten
für Kinderbetreuung sichern
soll.
Der Ortsrat beschäftigt sich

in seiner Sitzung am Mitt-
woch, 18. Mai, ab 18 Uhr in
der Bürger-
begeg-
nungsstätte
(Detmeroder
Markt) mit
dem Thema.
Oberbürger-
meister
Klaus Mohrs
hatte den
Neubau von
drei städti-
schen Kitas

angekündigt. Der
erste Standort ist das
Gelände anderTheo-
dor-Heuss-Straße 53,
wo bis 2014 der heil-
pädagogische Kin-
dergarten „Rappel-
kiste“ zu Hause war.
SowohlHaus als auch
Spielgeräte und Zäu-
ne sind marode. Bis
2017 soll dort ein zweistöcki-
ges Gebäude aus Systembau-

teilen für rund 5,3 Mil-
lionen Euro entstehen.
Für zwei nahezu iden-
tische Bauten werden
parallel in der Innen-
stadt und in Westha-
gen Grundstücke ge-
sucht. Im zweiten
Halbjahr 2017 soll die
Detmeroder Kita den
Betrieb aufnehmen.

„Das ist sinnvoll und gut“,
findet Ortsbürgermeister Ralf
Mühlisch (SPD). Weniger
glücklich ist er mit den Plänen
für die Bunte Grundschule am
Standort Detmerode. Dort
werden drei statt bisher zwei
erste Klassen erwartet. Durch
Mobilbauten auf dem Schul-
hof soll Platz geschaffen und
die Mensa vergrößert werden.
Planungskosten: 69.000 Euro.
Mühlisch meint: „An dieser

Schule müsste endlich richtig
Geld in die Hand genommen

werden. Der
Schulhof wird
trotzmehr Kin-
dern immer
kleiner.“ Sein
Wunsch: Aus-
lagerung des
Freizeitheims
aus der Schule
in ein neu ge-
bautes Multi-
funktionsge-
bäude am
Sportplatz, wo
auch Stadtteil-
bibliothek und
Bürgerbegeg-
nungsstätte
unterkommen
könnten. amü

Detmerode erhält neue Kita,
Bunte Schule wird erweitert
mobilbauten für mehr Schüler – Neubau am „rappelkiste“-Standort

Ralf
Mühlisch

Pläne für Detmerode: Die Grundschule (unten) soll erweitert werden, die
ehemalige Kita wird durch einen System-Neubau ersetzt. Fotos: R. HeRmstein

Velpke. Spektakulärer Groß-
einsatz der Feuerwehr in
Velpke. In der Alten Siedlung
musste am Mittwochabend
ein komplettes Mehrfamilien-
haus mit 15 Bewohnern eva-
kuiert worden – Grund waren
ätzende Dämpfe. Sechs Men-
schen wurden vor Ort in Ret-
tungswagen behandelt, eine
Bewohnerin (27) kam ins
Krankenhaus.
Der Alarm ging am Don-

nerstag um 19.50 Uhr bei der
Ortsfeuerwehr Velpke ein.
Brennender und ätzender Ge-
ruch hatte zu Kratzen im Hals
und tränenden Augen bei den
Bewohnern geführt. „Eine
Evakuierung über das Trep-
penhaus war aufgrund dessen
auch nicht möglich“, sagt Mir-

ko Wogatzki, Pressesprecher
der Feuerwehren in der Samt-
gemeinde. 15 Menschen und
zwei Hunde wurden mittels
Steckleitern über die Balkone

in Sicherheit gebracht. Fast 50
Kräfte waren im Einsatz.
Ein Trupp unter Atemschutz

hatte mittels Messgeräten
eine Explosionsgefahr früh-
zeitig ausgeschlossen. Für
weitere Untersuchungen or-

derten Einsatzleiter Gunnar
Schuchmann und Gemeinde-
brandmeister Sascha Kehlau
den Gefahrgutzug aus Helm-
stedt.
Die Experten stellten fest:

Die höchste Konzentration
herrschte in der Wohnung ei-
ner 58-Jährigen, verschiede-
ne Säuren und Laugen wur-
den festgestellt. Offenbar hat-
ten Reinigungsmittel mit den
alten Abwasserrohren rea-
giert und die reizendenDämp-
fe erzeugt, die auch aus dem
Abfluss im Keller drangen.
Die Feuerwehr sicherte die

gefährlichen Güter in einer
speziellen Tonne, lüftete und
spülte die Abflüsse. Erst um
23 Uhr war der Einsatz been-
det. fra

Säure-Alarm in Haus:
15 Menschen gerettet
Velpke: reinigungs-arbeiten lösten großeinsatz der feuerwehr aus

Eine Evakuierung
über das Treppenhaus
war nicht mehr möglich.
Mirko Wogatzki,
Feuerwehrsprecher
Samtgemeinde Velpke

Einsatz in Velpke: Die Bewohner wurden
über die Balkone in Sicherheit gebracht.

Großeinsatz in Velpke: Reizende Dämpfe hatten sich in
einem Mehrfamilienhaus ausgebreitet, fast 50
Feuerwehrleute waren vor Ort. Fotos: FeueRweHR

Wolfsburg. auf einem
firmenparkplatz in der Daim-
lerstraße haben in der Nacht
zum mittwoch Unbekannte ei-
nen golf aufgebrochen. Sie
nahmen beide rückfahr-
scheinwerfer, das Navigations-
system sowie das radio mit.
Die Polizei gibt den Schaden
mit rund 3000 euro an. Den
ermittlungen zufolge zerstör-
ten die täter eine tür- und die
Heckscheibe. Zeugen des Vor-
falls sollten sich bei der Polizei
tel. 05361/46460 melden.

Golf aufgebrochen:
Navi und Radio weg

Wolfsburg. gleich drei
autos haben Diebe im Stadt-
gebiet in der Nacht zu Don-
nerstag mitgehen lassen –
zwei golf und einen Polo, alle-
samt ältere fahrzeuge. Die
Polizei gibt den Wert mit ins-
gesamt 8000 euro an. Die ta-
ten ereigneten sich auf Park-
plätzen am Berliner ring und
im Kiebitzweg. „aufgrund der
zeitlichen und örtlichen Nähe
gehen wir von einem Zusam-
menhang aus“, so Polizeispre-
cher Sven-marco Claus. Hin-
weise unter tel. 05361/46460.

Autoknacker stehlen
gleich drei Autos

Günstig mit dem Niedersachsen-Ticket
Im Sealife Hannover durchs Meer wandern oder die
Freilichtbühne in Porta Westfalica besuchen – jetzt
einsteigen für nur 23€ sowie 4€ je Mitfahrer.

Weitere Ausflugstipps und Tickets unter
www.niedersachsenticket.de

23€ 4€ 4€ 4€ 4€

Ideal für Gruppen
reisen

Ticket gilt innerhalb der Verkehrsverbünde auch in und inOsnabrück (Tarifzone 100)
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